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Wir sind heute an ein Tempo gewöhnt, das Raum und Zeit verschlingt. Als ob ein tausendarmiger

Marionettenspieler mit uns spielte, tauchen wir bald da, bald dort auf, entsteigen einem Zug, einem

Wagen, einem Flugzeug in völlig neuer Umgebung.
Wie diese Bewegung sich steigerte, wie sich die Sohle von dem harten Saumweg löste und der

muntere Rädergang einsetzte, bis endlich auch das Fahrzeug den Boden verliess, wird uns in der

historischen Abteilung der schweizerischen Verkehrsausstellung in Luzern gezeigt. Einst und Jetzt

sind sich in reizvollem Kontrast gegenübergestellt. Pons Diaboli, Teufelsbrücke, heisst der
alte Übergang über die tosende Reuss.

Hier geht die fünffache Pferdekraft noch leibhaft, vom bärtigen alten Der « gelbe Freund », der mächtige Wagen der schweizerischen
Kutscher dirigiert, vor dem Fahrzeug her Alpenpost, der heute die grossen Gebirgsstrassen befährt

Diese erste Lokomotive der Gotthardbahn
versah im Jahr 1874, acht Jahre vor der
Eröffnung der ganzen Linie, den Dienst
zwischen Biasca und Bellinzona

Phot. : Krenn, Steiner

Imposant sahen die mächtigen grossen Schnellzugslokomoliven unserer Gebirgsstrecken

aus/ aber der qualmende Rauch, den sie entwickelten, beeinträchtigte den Genuss der Fahrt

und der schönen Landschaft doch ganz bedeutend

Nicht die Beschleunigung des Tempos, die Vervielfältigung der Reiseziele ist die grosse

Errungenschaft des modernen Verkehrs. Durch sie ist unsere Phantasie und unser Erlebniskreis

erweitert worden. Wie ungeheuer reich sind unsere Möglichkeiten! Das neue Bild

der Schweiz, wie es uns in Luzern im Bild entgegentritt, zeigt uns soundso viele Ziele,

die uns der Verkehr, dieser reibungslos spielende wunderbare Apparat, in erreichbare

Nähe gerückt hat. Das Schönste des Schönen zu wählen, aus dem unerschöpflichen

Reichtum herauszugreifen, was uns behagt, will uns diese Ausstellung lehren, die uns zum

Bewusstsein bringt, dass die Wunschträume alter Märchen zur Wirklichkeit geworden sind,

dass wir bloss die Kunst verstehen müssen, dieses moderne Märchen richtig zu erleben

und zu geniessen. Die « Luva » in Luzern steht unter dem Patronat der Schweizerischen

Verkehrszentrale.

Eine der neuen grossen
elektrischen Gotthardlokomoiiven,
die mit 8500 PS gewaltige
Züge über die steilen Goll-
hardrampen hinaufführt
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